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Kreisseniorenbeirat Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Seniorenbeirat Ordentliche Mitglieder   Stv. Mitglieder   Bemerkung 

Altenholz Herr Casper  a st Herr Jacob     

Bordesholm Herr Holzer Schriftführer a st Herr Niebuhr    

Büdelsdorf Herr Ingwersen a st Herr Mack a   

Eckernförde Herr Radmann  a st Frau Medzech  a   

Flintbek Frau Riedel Stv. Vorsitz.  e  Herr Wrangel a st  

Gettorf Herr Schröter  a st Herr Prof. Dr 

Lauterbach  

   

Molfsee Frau Raasch e  Herr Karbassian     

Nortorf Frau Kock Vorsitzende a st Frau Braun a   

Rendsburg Herr Müller  a st Frau Baumann  a   

Westerrönfeld Herr Ohlsen  a st Herr Windeler     

 a = anwesend, st = stimmberechtigt, e = entschuldigt 

Gäste: Herr Kreispräsident Lutz Clefsen  

  

  

Zus. Verteiler Herr Landrat Dr. Schwemer, Frau Jeske-Paasch, Herr Radant,  

 Herr Kleinschmidt (w. Internet) 

 Herr Kaminski, Vors. des Ausschusses Soziales u. Gesundheit 

  

 

Sitzungsniederschrift der 3. öffentlichen Sitzung 2013 des  

Kreisseniorenbeirates vom 17.04.2013. 
 

Sitzungsort:  Kreishaus Rendsburg 

Beginn: 10:00 Uhr 

Ende: 13:00 Uhr 

Teilnehmer: Siehe Tabelle oben. 
 

Zu TOP 1:  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Frau Kock begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Sitzung. Die Beschlussfähigkeit 

wird festgestellt. Besonders begrüßt Frau Kock den Kreispräsidenten, Herrn Lutz 

Clefsen. 

Herr Clefsen bedankt sich dafür, dass er an der Sitzung teilnehmen darf, und gibt ei-

nen Abriss über die Historie des Tagesraumes. Ganz besonders bedankt er sich bei 

Frau Kock für ihre Tätigkeit im Kreisseniorenbeirat und ihrer Präsens im Sozialaus-

schuss und im Kreistag. 
 

Zu TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung. 

Die Tagesordnung wird ohne Änderung einstimmig angenommen. 
 

Zu TOP 3: Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 06.03.2013. 

Die Niederschrift wird ohne Änderung einstimmig angenommen. 
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Zu TOP 4: Bericht: Vorsitzende. 

Frau Kock berichtet über ihre Aktivitäten seit der letzten Sitzung im März.. 

12.03.2013 Teilnahme an der Ausschusssitzung „Pflegequalität“. 

Es wurde ein interkulturelles Projekt (M.A.P.) aus Preetz vorgestellt, das 

unterschiedliche, kulturell bedingte Verhaltensweisen darstellte. 

(Sensibilität, Auffassung von Arbeitsbedingungen und Pünktlichkeit). 

Weiterer Punkt war die Prioritätenliste mit Themen zur Abarbeitung:  

- Verbesserung der Arbeitsbedingungen in der Pflege. 

- verstärkte Gewinnung von Migranten. 

- Anerkennung beruflicher Vorerfahrung und im Inland gemachter Be-

rufserfahrungen. 

- Kooperation mit der Bundesanstalt für Arbeit. 

- Ausbau der Angebote zur betrieblichen Gesundheitsförderung. 

- zusätzliche 8 Punkte. 

14.03 2013 Vorbereitende Sitzung „25. Altenparlament 2013“ beim Landtagspräsi-

denten. 

Programm: 

Festvortrag, der sich mit dem Thema der gesellschaftspolitischen Teil-

habe und dem Engagement von Senioren beschäftigt. 

Die im Landtag vertretenen Parteien sind gebeten, jeweils in einem 

3minütigen Grußwort den Einfluss von 25 Jahren Altenparlament auf die 

politische Arbeit in SH zu würdigen. 

3 Arbeitskreise sind beschlossen, in denen die Anträge beraten werden: 

1. Ehrenamt und Bürgerbeteiligung. 

2. Gesundheit, Pflege und zeitgemäße Wohnformen. 

3. Senioren und neue Medien. 

18.03.2013 Teilnahme Sitzung Kreistag. 

Hier: Rechenschaftsbericht über die Arbeit des Kreisseniorenbeirates in 

der Legislaturperiode 2008 – 2013. 

- u.a. Genehmigung unserer Satzungsänderung 

- Regionales Entwicklungskonzept für die Kiel Region – Leitbild und 

Entwicklungsziele. 

25.03.2013 Fachgruppe „Altenparlament und überregionale Angelegenheiten“. 

Hier: Besprechung Einladung zur Mitgliederversammlung und Anträge. 

27.03.2013 Sitzung Vorstand Kreisseniorenbeirat mit der Diakonie RD. 

Thema Pflegestützpunkt. 

09.04.2013 Gespräch im Rathaus Nortorf wegen Toiletten in Discounter-Läden. 

§ 51 Sonderregelung nach der Bauordnung. 

Gespräch mit Frau Dr. Salzbrenner in Vorbereitung der Podiumsdiskus-

sion in Nortorf. 

10.04.2013 Sitzung Landesseniorenrat in NMS. 

- Organisation Mitgliederversammlung. 

- Anerkennung von Kindererziehungszeiten. 
- Situation in örtlichen Seniorenbeiräten.  

 

 Herr Clefsen und Herr Wrangel sprechen über den ÖPNV und den regionalen 

Nahverkehrsplan. Es entwickelt sich eine Diskussion, in deren Verlauf es sich heraus-

stellt, dass es dringend notwendig ist, Maßnahmen zur Verbesserung durchzuführen. 

 

 Herr Clefsen bedankt sich für die Aufmerksamkeit und verlässt die Sitzung. 
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Zu TOP 5: Bericht: Kassenwart. 

Herr Schröter gibt einen Überblick zum Kassenbestand und zu diversen Ausgaben. 

Es gab keine Beanstandungen. 

 

Zu TOP 6: Bericht: öffentliche Verkehrsmittel. (Herr Wrangel). 

 Herr Wrangel erklärt den Entwurf des regionalen Nahverkehrsplanes, der im Kreistag 

zur Entscheidung vorlag. Ein Schwerpunkt seiner Erklärung war ein Fragebogen, der 

an alle Gemeinden zur Beantwortung verschickt wurde. 

- Haltestellen für Busse und Bahnen, 

- Attraktivität der Fahrzeuge, Fahrpreise, 

- Zuständigkeiten bei Beschwerden sind Inhalt der Diskussion gewesen. 

Der Fragebogen kann unter der Tel.Nr 04331-202480 bei Herrn Breuer angefordert 

werden. 

 

Zu TOP 7: Mitgliederversammlung 18.6.2013 – Anträge, Ersatzdelegierte, Wahlen. 

Für die Mitgliederversammlung wurden 2 Ersatzmitglieder für die Delegierten des 

Kreisseniorenbeirates gewählt.  

Herr Caspar aus Altenholz und Herr Mack aus Büdelsdorf werden bei Bedarf für ver-

hinderte Delegierte einspringen. 

Alle Delegierten erhalten vom LSR eine geänderte und erweiterte Einladung mit Ta-

gesordnung für die Mitgliederversammlung. 

Frau Kock stellt 2 Anträge vor, die vom Seniorenrat Nortorf eingereicht werden. Die-

se werden vom Kreisseniorenbeirat unterstützt. 

 

Zu TOP 8: Berichte aus den Ausschüssen. 

Es wurden keine relevanten Berichte vorgetragen. 

  

Zu TOP 9: Berichte aus den Senioren(bei)räten. 

Altenholz: keine neuen Aktivitäten. 

Bordesholm: Keine neuen Aktivitäten. 

Büdelsdorf: Keine neuen Aktivitäten. 

Eckernförde: Keine neuen Aktivitäten. 

Flintbek: Mögliche Änderungen in der Zusammensetzung des SBR w. Wahl am 

26.5.2013. 

Gettorf: Herr Schröter spricht über den aktuellen Veranstaltungsplan. 

Nortorf: Frau Braun berichtet über die Frühstücksveranstaltungen mit den Themen 

              „Was ist Osteopathie“ und „Demenz geht uns alle an“.  

              Sitzung der Arbeitsgruppe zur Themensammlung für die Podiums- 

              diskussion am 29.4.2013 

Rendsburg: Keine neuen Aktivitäten. 

Westerrönfeld: Es wird daran gearbeitet, den SBR bekannter zu machen. 

 

Zu TOP 10: Beschluss über Teilnahme an der Besichtigung einer nach modernsten Gesichts-

punkten in Gettorf erstellten Wohnanlage für Senioren und anschließendem Ge-

spräch mit dem Leiter der Einrichtung am 30.8.2013. 

Herr Schröter stellt die Aktion noch einmal vor. 

Der KSBR wird an der Besichtigung der neuen Gettorfer Wohnanlage mit anschlie-

ßendem Gartenfest teilnehmen. 
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Zu TOP 11: Termine. 

Nächste Sitzungstermine sind:  

29.5.2013 in Nortorf und  

26.6.2013 in Bordesholm. 

Die regionale Fachtagung findet am 24.9.2013 in Kiel statt. 

 

Zu TOP 12: Sonstiges: (Anfragen, Anregungen, Mitteilungen). 

Allgemeine Diskussion und Erfahrungsaustausch. 

Frau Kock verteilt eine Liste mit größeren Gemeinden im Kreis, die noch keinen Se-

niorenbeirat haben. 

Herr Caspar wird einen Briefkopf für den KSBR entwerfen. 

  

Frau Kock dankt allen Anwesenden und schließt um 13:00 Uhr die Sitzung. 

 

Die nächste Sitzung findet am 29.5.2013 in Nortorf, imland-Kreisseniorenhaus statt. 

Gast wird die Vorsitzende des Landesseniorenrates Frau Anke Pawlik sein. 

 

 

Einladung folgt. 

 

 

  Im Entwurf 

Die Vorsitzende Der Schriftführer 

gez.  Jutta Kock gez. Albert Holzer  


